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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TTC Wißmar : SG 1910 Marbach 
Sonntag, 21.11.2021, 13:00 Uhr

Sieg für den TTC Wißmar

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TTC Wißmar am vergangenen Sonntag in der
Herren Bezirksoberliga Gr. 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 32:26. Den umjubelten Schlusspunkt unter
das 8. Saisonspiel des Heimteams setzte Michel Seibert. Nach diesem Sieg haben die Spieler um
Spitzenspieler Tom Tworuschka nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Tworuschka / Schreiber hatten gegen Hans / Stanzel beim 11:7, 11:9,
12:10 keine Probleme. Anlaufschwierigkeiten mussten Penzel / Paulsen zunächst überwinden, bevor
ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten
Schmidt / Seibert das Match gegen Hans / Böhm und gewannen in vier Sätzen. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 3:0 an den Tisch. Tom Tworuschka gelang es Michael Sippel zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Ein Satz reichte nicht, weshalb Moritz
Schreiber das Spiel gegen Michael Hans letztlich mit 1:3 verlor. Beim Spielstand von 4:1ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Gunter Penzel die Partie mit 1:3 gegen Jannik Böhm abgab. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Carsten Schmidt
seinem Gegner Florian Hans letztlich beim 4:11, 3:11, 13:11, 8:11 nicht gefährlich sein. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Überzeugend war hingegen der 3:0-Erfolg von Norbert
Paulsen gegen Timo Stanzel. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Michel Seibert und Julian
Ruppel, die Michel Seibert letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Tom Tworuschka bei
seiner Niederlage gegen Michael Hans. Moritz Schreiber überzeugte im Einzel gegen Michael
Sippel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für
die Mannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte jedoch nachfolgend Gunter Penzel letztlich auf Lager, um Florian Hans final zu
gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
7:5. Auf dem falschen Fuß erwischte Carsten Schmidt seinen Gegner Jannik Böhm beim eher
ungefährdeten 3:0-Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Norbert Paulsen
seinem Gegner Julian Ruppel letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Einen umkämpften Sieg feierte daraufhin Michel Seibert beim 11:
13, 11:7, 9:11, 11:4, 11:6 gegen Timo Stanzel, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg des TTC Wißmar geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2021 gegen DJK-SSV
1958 Großenlüder, während die SG 1910 Marbach am 27.11.2021 gegen den TV 1892 Großen-
Linden II antritt.

 Statistik:
 TTC Wißmar

Doppel: Tworuschka / Schreiber 1:0, Penzel / Paulsen 1:0, Schmidt / Seibert 1:0 
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Einzel: T. Tworuschka 1:1, M. Schreiber 1:1, G. Penzel 0:2, C. Schmidt 1:1, N. Paulsen 1:1, M.
Seibert 2:0 

 SG 1910 Marbach
Doppel: Sippel / Ruppel 0:1, Hans / Stanzel 0:1, Hans / Böhm 0:1 
Einzel: M. Hans 2:0, M. Sippel 0:2, F. Hans 2:0, J. Böhm 1:1, J. Ruppel 1:1, T. Stanzel 0:2


